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zu Sammeln.
Mackensen's Truppcu gingen blitz-schne- ll

vomärts.

In vier Tagen war dcr Dobrudscha-Fcldzu- g

gewonnen nnd reiche Bcntc eingebracht.

Präsident tun lviirdc

Keine Erkältung zwischen Roose-licl- t

nnd der Kampagne-Leitung- .

Wilson hält in Cincinimti eine Friedens'
rede.

Mackensen in Verfolgung,
Rumänen nach Hirsova

gekommen.

Dampscr niid andere Schiffe

auchbootcn versenkt.

UU-V- Ws- -

keine Zeit

Tropadin, welche die Schlüssel zur
Situation bildeten. . Maskierte Ar-
tillerie und JnfanterieAngriffe der
Verbündeten gegen die Stellung von
Toprai-Sar- i zwangen den Feind, um
Mittag nachzugeben.

Fcldmarfchall von Mackensen mit
seinem Stäbe beobachtete von dcr
Höbe 90 den Rückzug dcr fcinMichen
Masten, als sie rückwärts strömten
und unter dcr Wirkung unseres sehr
wirksamen Artillerie-Feuer- s verwan

(Fvrtscvung aus Ccite 7.)

Home Rule für Michiga.
Home Rule ist seit vielen Jahren

in Kraft nnd hat zufriedengestellt in
Massachusetts, ?!ew Hampshire,
Vermont, California, Indiana, Ill-

inois. Wisconsin, Missouri, Ohio,
New f)orf und anderen Staaten.
Stimmen Sie dafür stimmen Sie
Ja für Sektion No. 30, Amendc-rne-

zur .Konstitution. (Anz.)

Zerstörung des Mohnan-bau- s

in China.

A rn o y. China, 27. Okt. Trup-
pen, die die KwangTungFukien
Grenze bewacht haben, find zurückge-
rufen worden, um bei dcr Zerstörung
von ,Mohnanpflanzungen behilflich
zu sein, die in großem Maßstabe zur
Opinmgewinnung angelegt worden
Ware. Es wird erwartet, daß die
Besitzer der Plantagen Widerstand
leisten.

Prohibition,
dic nackten Tatsachen", von C. A.
Windle, Tetroit Opera House, 2:80
Sonntag nachmittag. Frei. Kon-

zert. Willkommen! (Anz.)

Kiudcrlähmuug in Battle Creek.

B a t t l e Creek, Mich., 27.
Okt. Zwei neue Fälle von Kinder
lähmung haben sich Hier ereignet und
damit dic Gesamtzahl auf 20 ge-

bracht. Tie neuen Opfer sind dic 7
Jahre alte Mabel Crgß und der 2
Jahre alte Clt)dc Stein. Tie Schu
len werden auf unbestimmte Zeit ge-

schlossen bleiben, auch dauern andere
scharfe Vorbeugnngsmittel an.

Tic nacktcn Tatsachen
der Prohibition", Sonntag nachmit-

tag um 2:30 im Detroit Opera
House, von C. A. Windle. Konzert.
Frei. Jedermann ist willkommen.
(Anz.)

W a r u rn heißt dic Gcncrali-tä- t

einer Armee Stab"? Weil
durch ihn das Schlagen bewirkt wird.

Billy Sunday's
Probibitions-Zahle- n und Tatsa
chen" widerlegt von C. A. Windle
Sonntag nachmittag um 2:30 im
Tetroit Opera House. Jedermann
ist willkommen. Konzert frei.
(Anz.)

Welches ist die gangbarste
aller Warcn? Der H u t: er findet
dic meisten Abnehmer.

(5. Ä. Windle
übcr ..Prohibition und die nackten
Tatsachen" im Detroit Opera House

Sonntag nachmittag um 2:30. Je-
dermann ist willkommen. Kommt
alle. Frei. Konzert. (Anz.)
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Hnghcs als

Rooscvclt nicht eingeschüchtert.

Ehic'ago, 27. Okt. Als Ant
wort auf die veröffentlichten Gc
rüchte, er sei veranlaßt worden, dic
deutsche Frage zu kajolieren oder mit
Stillschweigen zu übergehen, und in
folgedcfsen fei eine Erkaltung zwi
schen ihm und Gouveruetir Hughes
eingetreten, crflärtc.Theodorc Roose
velt Ijeuic, Lasz 'cr wahrscheinlich fünf
weitere Reden im Interesse des rcpu
blikanischcu5iandidaten halten werde.

Tcr frühcrc Präsident wird nicht
nur in Baltimore, sondern auch in
Coopcr Union New ?)ork am Freitag
nächster Woche sprechen, vorher aber
zum gleichen Zwecke Elcveland und
Toledo aufsuchen. Tic Baltiniorcr
Rede ist für den nächsten Samstag an
gesetzt. Morgen avend svricht Herr
Rooscvclt in Brooklrin.

In bczug auf di? angeblichen Rei-

bereien erklärte er, das; daran kein
wahres Wort sei und das; er sich in
voller Uebereinstimmung mit der

Kampagnelcitung befinde, sowohl mit
Herrn Hert, wie dcn Hcrrcn Willcor
und Pcrkins. Es habe sich nur da-ru-

gehandelt, ob alles das, was er
sagte, am Nachmittag oder am Abcild
gesagt werden solle. Tic drei Her
rcn hätten ibn nur ersucht, seinen
innersten Gcfühlcn einen möglichst
starken Ausdruck zu verleiheu. Tic
einzige Frage, dic er gestern zu ent
scheiden gehabt habe, sei gewesen, ob

er dcn Wünschen des Kampagnelei-tcr- s

für Ohio entsprechen und in To-

ledo und Clcvcland sprechen könne.
Er habc sich mit Herrn Willcor. in
Verbindung gesetzt und sei in d v

Lage, anzukündigen, das; er dem Ge-

suche stattgeben werde.

Herr Wilson auf dcr Heimfahrt.
Auf dem Zugc des Präsidenten in

Grafton, W. Va., 27. Okt. Auf
Wege von Eiucinnati nach Long

Branch hielt dcr Präsident heute
kurze Zeit in Orten dieses Staates
und Marnlands an, um mit den Leu-te-

dic sich auf den Bahnstationen
cingeftmdcn' hatten, Händcdrückc zu
wechseln. In Shadow Lawn wird
cr heute abend 10 Uhr eintreffen.
Auf dcr Fahrt wird cr Baltimore
und Philadelphia berühren.

Tcr Präsident wird vor dcr Wahl
nicht wieder nach dem Mittleren We
stcn zurückkehren. Seine einzige Reise
vor dem 7. November wird ihn am
1. November nach Buffalo führen
und nach New $)evf am folgenden
Tage. Außerdem plant cr zwci wci-tcr- e

Redcn in Shadow Lawn, dic eine
für morgen, die andere für dcn 4.
Novcmbcr.

Tie Rede in Cincinnati.

In seiner gestrigen Rede in Cin
cinnati wiederholte dcr Präsident, cr
befürworte eine Liga der Nationen
zur Aufrechterhaltung des Friedens
und sagte Ändere Nationen schulden
es dcr Achtung vor dcr Ansicht dcr
Menschheit, dicscr ihrcr Fälle zu
unterbreiten, ehe sie einen Krieg be-

ginnen, und ich glaube Amerika sollte
stolz darauf sein, wenn dcr Tag
kommt, jcden Dollar seines Reich
turns, jeden Tropfen scincs Bluts
und all dic Energie scincs Volkes für
dic Aufrechterhaltung des Friedens
auf einer solchen Grundlage anzu-
bieten. .

Ter Präsident legte seine Auffas.

sgortsetzung aus Leite 7.)
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Bon der rumänische Front.
Fcldmarschall ,

von Mackenscn's
Truppen verfolgen die russisch-rumänisch- e

Armeen in dcr Tobrndscha
und haben dcn Tistrikt von Hirsova,
etiua 40 Meilen nördlich von Eerna-vod- a,

erreicht. An der östlichen Front
von Siebenbürgen haben österreichis-

che und deutsche Truppen rumänis-

che Angriffe zurückgeschlagen, wäh-

rend südlich von Predeal nnd in der
Richtung von Eampolung in Rumä-uie-

südwestlich der 5ironstädtcr Ge-

gend, die teutonische Offensive Forts-

chritte macht. Ter Bericht lautet:
Sicbcnbürgcr Front: Feindliche

Vormärsche an dcr östlichen Grenze
von Siebenbürgen- - wurden abge-
wehrt.

Südlich von Predeal nnd in der
Gegend von Eampolung macht unser

Angriff Fortschritte.
Balkan'Front: Armeegruppe des

Fcldmarschalls von Mackensen: Tie
Verfolgung der geschlagenen Tobrud-schaArmc- c

hält an. Tie verbündeten
Truppen dcr Zcntralmachte haben
den Tistrikt von Hirsova erreicht.

Mazedonische Front: Nichts von

Bedeutung zu melden."

Rumänen fliehen Hals über Kopf.
S o f i a, 26. Okt. lieber London,

27. Okt. Tic rnssisch-rumänisc-

Armee in dcr Tobrndscha flicht Hals
über Kopf nördlich und westlich von
der Eernovoda Konstanz - Bahn in
dic Richtung von Hirsova, Braila
und Tultscha an dcr Tonau, berichtet
heute das bulgarische Kricgsamt. Tie
Gefangennahme von 15 Offizieren
und 771 Mann, sowie die Erbcutnng
von 15 Maschinncgcwchren wird bc

kauntgcgcbcn. Ter Bericht lautet:
An dcr mazedonischen Front gab

es keine Aenderung. Südlich vom
Prcsba-Se- c kam es zu Znsammen-
stößen mit schwachen feindlichen Ein-

heiten. An dcr Front zwischen
Presba-Se- c und dcr ägcischcn Küste
ereignete sich außer schwachem Artil-

lerie-Feuer nichts. Tic ägeifchc
Küste war ruhig.

Rumänische Front: Längs dem
Schwarzen Meer herrschte Ruhe. An
der ganzen TobrudschaFront befin-
det sich dcr Feind jählings im Rück

zug gegen Tultschc, Braila und Hir-
sova. Unsere Verfolgung halt an.
Am Mittwoch nahmen wir 15 Offi-

ziere vud 771 Manu gefangen und
erbeuteten 15, Maschinengewehre.
Ruhe herrscht an dcr Touau-Front.- "

(Tultscha liegt 70 Meilen nördlich
von Konstanza am südlichen Arm dcr
Tonau und wenige Meilen von der
russischen Grenze. Braila liegt etwa
70 Meilen nördlich von Eernavoda
an der Tonau uud Hirsova etwa 25
Meilen nordwestlich von Eernavoda
an der Tonan. Tie Red.)

Tas bulgarische .Kriegsamt gibt
ferner bekannt, daß die Truppen des

(Fortsetzung auf Seite 16.)

Berlin, 27. Okt. Drahtlos nach

Sayville. In einem Ucberblick über
dic militärischen Operationen der
Zcntralmächtc und ihrcr Ncrbündc
tcn in dcr Tobrudscha sagt dcr

dcr

Tic Eroberung 5konstanza's, des

größten rumänischen Seehafens und
des Donau - Brückenkopfes, Cerna
voda. bringt dic Tobrudscha-Kämpf- c

vom 19. bis zum 23. Oktober zu
einem glorreichen Ende und das Re-sult-

ist ein entschiedener Schlag gc
geil Rumänien.

Das siegreiche Vorrücken dcr ver-
bündeten deutschen, bulgarischen und
türkischen Truppen kam Ende Sep
tember zu einem Stillstand, vor den
starken feindlichen Hauptstcllungen
von Toprai-Sari- , Tropadin und Ra- -

chova. Es war deshalb notwendig,
dic Stellungen unserer Artillerie von
neuem zu arrangieren und dic Reser
ven zu organisieren, und dies verur
sachte lange Verzögerung wegen dcr
eigentümlichen Natur des 5iriegs-schauplatz-

in dcr Tobrudscha.
Tie feindlichen Hauptstcllungen

im Osten begannen in Bcslaghiol
und cndcten westlich der Donan.
Tiefe Stellung wurde vor Ausbruch
des Krieges stark befestigt. Toprai-Sar- i

und Tropadin wurden wie Fe- -

stungcn gebaut. Sie hatten starke
(Garnisonen und waren mit schwerer
Artillerie eanippiert.

Dic Russen hielten das Zentrum,
während die Rumäne beide Flügel
verteidigten. Dic allgcmcinc Lage
der Verbündeten der Zentralmächte
erstreckte sich südlich der feindlichen
Hauptstellung von Tatlageacu und
Amuzacea. Cavaclan und Euiges In:
westlich von Bairu.

Tie Attacke bcginnt.
Tcr Angriff begann am Morgen

des 19. Oktobcr. Das Wctter war
schön, dic Artillerie war deshalb bes-

ser imstande, dic Distanzen abzumes
sen und ihr Feuer war wirksamer.
Der rechte Flügel des Feindes wurde
nach zweistündigem Artillerie-Feue- r

und zähem Kampfe aus dcn ersten
Stellungen geworfen. Am Abend des
ersten Tages des Kampfes war dic
folgende Linie besetzt: Höben 39, 70
und 74, südwestlich von Tusla. und
die Höhen südlich von Mura-Tan- u

Buruc, südlich von Toprai-Sari- .

Weiter westlich war dcr Feind an
Tage durch ununterbrochene An

griffe, dic. ihn aus mehreren Stütz
punkten warfen, zurückgehalten.

Am 20. Okt. wurde der Kampf
mit der äußersten Energie fortgesetzt.
Tcr Kampf um Toprai-Sar- i war

bcftig und dcr Feind mußte
den Tistrikt südlich von Tusla räu
mcn. Tusla selbst wurde ohne Kampf
bcsetzt. Am Abend hatte dcr rechte
Flügel dcr verbündeten Truppen eine
Linie südlich von TopraiSari-O- s

mancea Cigcamlk, nördlich von Co
cargea-Satuluighi- bis Basen, cr
reicht.

Die Beute der ersten zwei Tage
betrug zwei Offiziere, einer davon
der Kommandant der russischen Regi
mentcr, und ?,WO Gefangene, von
denen über .3000 Russen waren, IG

Maschinengewehre und einen Minen
wcrfer. Tie türkischen Truppen zeig
ten große TcN'fcrkcit und nahmen
über 1500 Russen gefangen.

Ter dritte Kampftag.
Am 21. Oktobcr konzcntrierte

sich df.r Kampf um Toprai Sari und

Auf dein Zuge des Gauverncurs
Hughes, A l b a n n, '27. Okt. Tcr
Kandidat dcr republikanischen Partei
für das Präsidcnteuamt ist zum drit-

ten Male in den Empire Staat auf
seinen Kampagucreiscu zurückgekehrt.
Seit Beginn der Wahlagitation ist
dies sein siebenter Besuch in der
StaatZkauptstadt'. Herr Hughes wird
heute in vier Versammlungen in
Utica, Auvurn, Gcncva und Rochester
sprechen. In dcr letztgenannten Stadt
findet die Abendversammlung statt.

Herr Hughes war in dcr besten

Stimmung nach der gestrigen Abend

Versammlung in Boston, wo seine
Ausführungen so begeistert aufgc-nonnuc- n

worden sind. Seine Rede
war eine direkte Antwort auf die

Frage der Demokraten: Was wür
den Sie als Präsident tun?"

Tie Antwort des Kandidaten war
die folgende:

Zsi) würde das fähigste Kabinett
bilden, das das Land zu liefern im
Stande ist.

.ch würde mit Festigkeit und
Höflichkeit auf den Rechten unserer
Bürger als Basis für unsere Aus
landpoliti'r bestehen.

ch würde für einen geeigneten
Schutzzoll-Tari- f sorgen.

Ich würde für ein geeignetes
Vorgehen int Interesse von Jeder
mann, besonders mit Rücksicht auf
das Verhältnis zwischen Kapital und
Arbeit sorgen.

Ich würde die Geschäftsorgani-satiouc- u

untersuchen, aber alle Ge-

schäfte gerecht und vernünftig be-

handeln.
Ich würde den Standpunkt vcr

treten, dan die Flagge des Landes
dcn Bürger in seinen gcsetzmäfzigcn
Rechten schützen muß.

Ich würde eine heimische Politik
vertreten, die auf Frieden und u
fammenwirkcn in der Industrie, nicht
aber auf einen Industrickricg

In Nachtgcwand und Regenmantel.

Pittsficld, Mass., 27. Okt.
Herr Hughes erschien auf dcr Platt
form scincs Sonderwagens um 7.45
Uhr früh, nur mit Pajamas und
einen: Regenmantel bekleidet. Er
hatte seinen Schlafwagen in dem

Augenblicke verlassen, als dcr 'Zug
die Station nach einem Aufenthalte
von zehn Minuten verlies;. Bart und
.Kopfhaar warcn nicht gekämmt, und
er' sah eljr crmüdct aus. Drcihun
dcrt Personen begrüßten ihn durch
Zurufe. Entschuldigend sagte Herr
Hughes, er sei am gestrigen Abend
sehr spät aufgewesen. Er fand gc
rade noch die Zeit, einigen Bahn-bcamtc- n

die Hand zu reichen.'

Morgen wird Hcrr Hughes seine
Kampagnetätigkcit im Staate New

Jork fortsetzen und in Newark. Os
wego, Watertown und Ogdcnsburg
sprechen.

Fairbanks in Kentuckn.

Louis villc, Ky.. 27. Okt.
Charles Barren Fairbanks. dcr rc
publikanische Kandidat für Vizcpräsi
dcnt. hat hcute morgen eine zwei
tägigc Tour durch den westlichen Teil
des Staates begonnen. Während die-

ser Zeit wird er 41 Ansprachen hal
tcn, besonders in Bowling Grccn,
Hopkinsville, Lcitchficld, Ovcnsboro
und Hendcrson.

10,000 Sonnen

T
London, 27. Okt. Zehn dent

sche Torpcdoboot'Zerstörer versuchten
gestern abend einen Ueberfall auf
den britischen Transport - Bcrkchr
über den Kanal, aber der Versuch
schlug nach dem Bericht der britischen
Admiralität (!) fehl. Zivci der deut
scheu Zerstörer wurden versenkt nnd
die anderen davongctricbcn. .

(5iu britischer Torpcdoboot'Zerstö
rcr, die Flirt, wird vermißt und ein
anderer Zerstörer, die Rubiav, durch
ei Torpedo seeuntüchtig gemacht und
lief auf Grund auf. Neun Mirftlic-de- r

der Bemannung der Flirt wnr
den gree'ttet. Tcn deutschen Zerstö
rern gelang es, einen leeren Trans
port'Tampfcr, die Qnccn, z ver-

senken. Das Personal wurde

Tic Mitteilung der britischen Ad
miralität lautet:

Am gestrigen Abend vcrsnchte der

Feind einen Ausfall mit 10 Zerstö
rern auf unseren 5lanal'Transport
dienst. Tcr Versuch schlng fehl. Ei
leerer Transport - Tampfcr, die

Qncen, wurde versenkt. Ihr ganzes
Personal wnrdc gerettet. Zwei der
feindlichen Zerstörer wnrdcn versenkt
nnd die übrigen davongetricbcn.

Einer unserer Zerstörer, die

Flirr, wird vermißt und ist wahr
scheinlich gcsnnkcn. Nenn Mitglieder
der Bemannung w..rdeu gerettet.
Ein zweiter Zerstörer,' die Nubian,
wnrdc dnrch ein Torpedo getroffen
und auf dcn Strand gefahren, nm

ihr sinken zn verhüten."
Tcr Zerstör r Flirt war eiucr der !

älteren dicscr Klaffe von 'MO Tonnen I

und hatte eine Bemannung von (52

Mitgliedern. Tic Nnbian ist ein

schiff von i)Ss) Tonnen und trug 71

Offiziere und Mannschaften.
Tcr ccklunpf von gestern abend

ist der erste im Englischen Kanal,
sieht man der Tätigkeit der Tauch-boot- e

ab, und der erste ernste Zu
sammcnstosz zwischen britischen und

deutschen Kricgc-schiffc- n scit dcr gro
stcn Schlacht von )ütland am 31.
Mai l!)lsi.

Teutsche Zerstörer nnd schnelle

Kreuzer haben mehrere gewagte
tteberfällc uach britischen ttcwässcrn
gemacht und kamen nahe genug, um
Ortschaften an dcr Ostküstc zn bom
Kardieren. Auch britische Schiffe an
dcr Küste von Flandern wurden wie

dcrholt abgefangen und nach Zce

brügge gebracht.

An allen Fronten erfolgreich.

Berlin. 27. Okt. Trahtloo nach

Sauvillc. Am südlichen Zomme
llfer vcrcitcltc deutsches Artillerie
Fcncr gcgcn dic französtschcn Grü-

bst! im Sektor von Fresncs, Mazan
court und Ehaulnes einen starken

Angriff, dcr unter Vorbereitung war,
sagt dcr heutige Bericht dcr oberste

Heeresleitung. Nördlich der Somme
gab es gestern abend nur Rekognos

zicrung'Tätigkcit mit kleinen Zusam-

menstoßen.
.Franzosische Truppen attackierten

gestern die deutschen Stellungen öst-

lich von Touaumont in dcr Vcrdnncr
Gegend, wurden aber mit großen
Verlusten vollständig zurückgcschla

g?n.
Tcr deutsche Bericht lautet:

Westlicher Schauplatz: Armee

Gruppe des Kronprinzen Nupprecht:
Abgesehen vou starker Artillerie
Bctätigung am nördlichen Ufer dcr
Somme gab es nnr Zusammenstöße
von NckognoszicrungS'Abteilungen.

Am Südufcr der Somme ver
citeltc unser wirksames Fcncr, das
gcgcn fcindliche Gräben im Scktor
Fresncs, Mazancourt uud Ehaulnes
gerichtet war, einen französischen An-

griff, dcr in Vorbereitung war.
Armee - Gruppe dcö deutschen

Kronprinzen: ArtillericTuelle wäh-
rend des Tages waren am Ostufer
der Maas zwischen PfeffcrBerg und
dcr Woevrc sehr hcftig. Zu Mittag
attackicrtcn die Franzosen unsere

Stellungen östlich von Fort Touau-
mont, wurden aber mit schweren Ver-

lusten vollständig zurückgeschlagen."

In Wolhynieu.

Russische Truppen im Tistrikt West
lich von Lutsk, Wolhynien, machten
um Mitternacht einen heftigen An-

griff auf die deutschen und öster-
reichischen Linien im Kisclin-Sekto- r,

nachdem es lange Artillcrie-Vorberei-tunge- n

gegeben hatte. Tcr Angriff
brach vor dcn Vcrfchanznngcn dcr
Tcutschcu zusammen. Tic Russen
wiederholten ihre Angriffe längs des
ScharaFlusscs, konnten aber keinen
Vorteil crringcu.

In dcn südlichen Karpathen gab es
ernste Angriffe auf die teutonischen
Linien durch die Rusicn und Rumä-
nen, aber auch hicr warcn die feind-
lichen Bemühungen vergeblich. Tcr
diesbezügliche Bericht kantet:

Ocstlicher Kriegs - Schauplatz:
Front dcs Prinzen Leopold: Am
Schara-Flu- ß wiederholten die Rus-
sen zweimal ihre Angriffe ohne Re-

sultat. Auftürmende Kompagnien
wurden von den Truppe in unseren
Gräben zurückgeschlagen.

Weiter südlich an dcr Mündung
dcr Vedsma nahmen schlcsischc Reser-
ven eine vorgcrückte russischcStcllung
cin und brachten einen Offizier und
80 Mann als Gefangene heim.

Lntok'Front: Im Sektor von Ki-scl- in

hielt starkes russisches Artillerie
Feuer an. Gcgcn Mitternacht er-

folgte cin Angriff, dcr vor uferen
Barrikaden unter unserem Feuer zu-

sammenbrach.

Front des Erzherzogs Karl
Franz: Im südlichen Teil des Karpathen--

Waldes schlugen erneuerte An-

griffe der Russen uud Rumänen
fehl."


